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2. Und dann wenn du schon laufen kannst, gibt es manche Gefahr.          
                                                F            C           G7       C
    Ich passe sehr gut auf dich auf, das ist doch sonnenklar.

         C                                       G7                                               C
3. Im Lauf der Zeit wirst größer du, brauchst mich nicht mehr so viel.         
                                                                F           C        G7          C 
    Doch manchmal kommst du noch zu mir - Geborgenheit dein Ziel.

           C                                       G7                               C
4. Nun bist du groß, das seh´ ich ein, willst eig´ne Ziele sehn.        
                                                  F          C          G7      C 
    Suchst eine and´re Hand dir aus, so wird es weiter geh´n.


